
 

 

 

Einsamkeit kann jede*n treffen: Online-Befragung 

soll Situation im Kreis beleuchten 

Kreis Segeberg. Einsamkeit ist in der heutigen schnelllebigen Gesellschaft kein 
Einzelfall mehr: Sie kann jede*n treffen – unabhängig von Alter, Wohnort und 
Lebenssituation. Um besser zu verstehen, ob und wie einsam sich die Menschen im 

Kreis Segeberg fühlen und ob es regionale Unterschiede gibt, führt der Kreis 
Segeberg derzeit gemeinsam mit dem Institut für Medizinische Psychologie und 

Medizinische Soziologie des Universitätsklinikums Schleswig-Holstein sowie dem 
Psychiatrischen Krankenhaus Rickling eine anonyme Online-Befragung durch. 
Hierfür wurden rund 11.000 zufällig ausgewählte Menschen auf dem Postweg zur 

Teilnahme eingeladen. Wichtig dabei: Es sind alle 15 Städte, Ämter und amtsfreien 
Gemeinden sowie alle Altersgruppen gleichmäßig vertreten. Die Teilnahme ist 

freiwillig und anonym. 

Was wird gefragt? 

Mithilfe standardisierter Fragebögen werden unter anderem das Einsamkeitserleben, 
der Gesundheitszustand, das Angebot an Unterstützung in der Umgebung sowie 

soziodemografische Merkmale wie Alter, Geschlecht, Familienstand, Bildung, Beruf 

etc. erfasst. Die Beantwortung dauert etwa 25 Minuten. 

Warum ist eine Teilnahme so wichtig? 
Dr. Anna Walther, im Gesundheitsamt des Kreises Segeberg für die 

Gesundheitsberichterstattung zuständig: „Damit wir belastbare Aussagen auf Ebene 
der Städte, Ämter und Gemeinden treffen können, benötigen wir eine ausreichende 
Anzahl an Rückmeldungen aus jeder Region. Aktuell fehlen uns dafür noch viele 

Antworten – daher freuen wir uns über jede weitere Teilnahme.“ 

Auch ohne Einladung mitmachen? Ja!  
Auch Personen über 18 Jahren, die keine persönliche Einladung erhalten haben, 
können an der Umfrage teilnehmen. Juliane Steffens aus der Gesundheitsplanung 

des Kreises Segeberg erklärt: „Uns ist bewusst, dass vor allem ältere Menschen 
beim Ausfüllen des Online-Fragebogens Unterstützung brauchen könnten. Gern 

kann der Fragebogen gemeinsam mit einer vertrauten Person ausgefüllt werden. 
Jede einzelne Antwort zählt und hilft uns, Einsamkeit im Kreisgebiet besser zu 

verstehen und passgenaue Maßnahmen zu entwickeln.“  

Je mehr Menschen teilnehmen, desto aussagekräftiger sind die Ergebnisse. Diese 

sollen im März 2026 auf einer Gesundheitsförderungskonferenz vorgestellt werden, 
um gemeinsam Strategien zu entwickeln, mit denen dem Einsamkeitserleben im 

Kreis Segeberg begegnet werden kann.  
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Jetzt teilnehmen: Die Umfrage ist über den beigefügten QR-Code oder direkt über 

den Link abrufbar. Eine Teilnahme ist bis Freitag, 14. November, möglich. 

 

https://www.umfrageonline.com/c/SE-Einsamkeit 
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